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„... leben und arbeiten im Rottal“

RottalboteRottalbote

Öffnungszeiten Rathaus
Das Rathaus ist zu folgenden Zeiten geöffnet:

Montag, Dienstag, Mittwoch � von 8.30 Uhr bis 12.00 Uhr
Donnerstag � von 8.30 Uhr bis 12.00 Uhr 
und � 14.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Freitag � von 8.30 Uhr bis 12.30 Uhr

In den vergangenen Monaten hat sich sowohl für die Bür-
gerschaft als auch für die Beschäftigten eine vorherige 

Terminvereinbarung sehr bewährt! Nutzen Sie daher auch 
weiterhin für Anfragen und Terminvereinbarungen Telefon, 
Telefax oder E-Mail. Die Kontaktdaten unserer Sachbear-
beiter finden Sie unter www.oberrot.de.
Vereinbarte Termine werden vorrangig bearbeitet.

Für Ihr Verständnis und Mitwirken herzlichen Dank.�
� Ihre Gemeindeverwaltung Oberrot

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Der ärztliche Bereitschaftsdienst an Wochenenden und 
Feiertagen (jeweils von 8.00 bis 22.00 Uhr) wird von der 
Notfallpraxis Schwäbisch Hall am Diakonie-Klinikum 
Schwäbisch Hall GmbH, Diakoniestraße 10,  
74523 Schwäbisch Hall, und von der Notfallpraxis 
Crailsheim, Am Klinikum Crailsheim, Gartenstraße 21, 

74564 Crailsheim, durchgeführt. 
Die zentrale Rufnummer, unter der in der Nacht und an den 
Wochenenden und Feiertagen der diensthabende Arzt zu er-
reichen ist, lautet 116 117.

Ärztlicher Notdienst für Kinder und Jugendliche
Zentrale Notfallpraxis am Diakoniekrankenhaus Schwäbisch 
Hall, Diakoniestraße 10, 74523 Schwäbisch Hall
Öffnungszeiten: jeweils an den Wochenenden und Feiertagen 
von 9.00 bis 15.00 Uhr. Eltern können ohne Voranmeldung mit 
ihren Kindern in die Notfallpraxis kommen.
Zentrale Rufnummer 116 117.
Außerhalb dieser Öffnungszeiten steht für dringende Fälle das 
Dienstarzt-Team der Kinderklinik zur Verfügung.

HNO-ärztlicher Notfalldienst 
HNO-Notfallpraxis an der HNO-Klinik im Klinikum am Gesund-
brunnen, Am Gesundbrunnen 20-26, 74078 Heilbronn, Tel. 116 117.

Öffnungszeiten der Notfallpraxis: Samstag, Sonntag und Feier-
tag von 10.00 - 20.00 Uhr. Patienten können ohne Voranmel-
dung in die Notfallpraxis kommen.

Augenärztlicher Bereitschaftsdienst
Der augenärztliche Notdienst ist täglich unter der Nummer 116 117 
abzufragen.

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst
Der zahnärztliche Bereitschaftsdienst ist unter der 
Tel. 0761/12012000 abzufragen.

Apotheke
Unter der (aus dem deutschen Festnetz kostenfreien) 
Rufnummer 0800/0022833 können Sie erfragen, 
welche Apotheke Notdienstbereitschaft hat.

Wochenenddienst der Kirchl. Sozialstation Gaildorf
Die Sozialstation Gaildorf, Team Rottal, Erlenhofer Straße 2, 
74427 Fichtenberg, ist erreichbar unter Tel. 07971/4216.

Pflegestützpunkt Landkreis Schwäbisch Hall
Neutrale und kostenfreie Beratung und Information zu Fragen 
bei Pflege und Hilfen im Alltag. Mo. bis Do., Tel. 0791/755-7888, 
E-Mail pflegestuetzpunkt@lrasha.de, Homepage www.psp-sha.de
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Bitte beachten Sie, dass wegen des Feiertags Fronleich-
nam in KW 23 (5. bis 10. Juni) der Redaktionsschluss auf 

Freitag, 2. Juni 2023, 10.00 Uhr

vorverlegt wird. Krieger-Verlag, Blaufelden

Achtung!  KW 23
Vorverlegter Redaktionsschluss

Dran denken .../
Terminvorschau
Tag Art der Veranstaltung/Ort  Uhrzeit
Fr., 2.6. Blutspenden/Kulturhalle  15.30 bis 19.30 Uhr
Sa., 3.6. Rest- u. Biomüllabfuhr  ab 6.00 Uhr
Mi., 7.6. Abholung Gelber Sack  ab 6.00 Uhr
Do., 8.6.  bis So., 11.6. Sommerfest Musikverein Hausen/ 
 Festplatz Hausen
Do., 8.6. Fronleichnamsgottesdienst kath. Kirchengemeinde/ 

Festzelt Hausen  9.30 Uhr
Sa., 10.6. Leerung Papiertonne  ab 6.00 Uhr
Fr., 16.6. Rest- u. Biomüllabfuhr  ab 6.00 Uhr
Sa., 17.6. Johannisfeuer VCP Oberrot/Kornberg 19.00 Uhr

Sitzung des Gemeinderats am 
Montag, 26. Juni 2023
Die nächste Gemeinderatssitzung fi ndet am Mon-
tag, 26. Juni statt. Anträge und Vorhaben, die in 
dieser Sitzung behandelt werden sollen, müssen 
bis spätestens Freitag, 9. Juni 2023 bei der Ge-
meindeverwaltung eingehen.

Mülltermine

Der Abholung
Gelber Sack
Mi., 07.06.2023

Leerung Rest- 
und Biomüll
und Grünabfälle
Sa., 03.06.2023

Papiertonne
Sa., 10.06.2023

Öffnungszeiten Wertstoffhof und Häckselplatz:
mittwochs von 17.00 bis 19.00 Uhr
samstags von 9.00 bis 12.00 Uhr 

Sperrung der K 2607 zwischen Abzweigung
K 2674 und Konhalden

Ab 30. Mai 2023 fi nden Straßenbauarbeiten und Leitungsverle-
gungen an der K 2607 (Badhaus Richtung Konhalden) statt. Vo-
raussichtlich bis einschließlich 29. September 2023 wird deshalb 
der Straßenabschnitt zwischen Abzweigung K 2674 und Konhal-
den voll gesperrt. Die Umleitungsstrecke verläuft über die K 2675 

und Gemeindeverbindungsstraßen nach Marbächle und Mannen-
weiler Richtung Konhalden. Weitere Informationen entnehmen Sie 
der Pressemitteilung des Landratsamtes.

Straßenbauarbeiten an der Kreisstraße K 2607 
zwischen Badhaus nach Konhalden 
Der Landkreis Schwäbisch Hall saniert die Kreisstraße 2607 
zwischen Badhaus und Konhalden (Gemeinde Oberrot). Die 
Bauarbeiten starten am Dienstag, den 30.05.2023. Ab diesem 
Zeitpunkt ist die Durchfahrt bis voraussichtlich Ende Sep-
tember 2023 gesperrt. Die erforderliche Umleitungsstrecke 
ist ausgeschildert. 
Die Kreisstraße K 2607 von Badhaus nach Konhalden ist schmal 
und uneben, weißt „Schwitzstellen“ auf und ist insgesamt nicht 
ausreichend tragfähig. Um diese Mängel zu beheben, wird die 
Straße saniert.
Hierzu werden Entwässerungseinrichtungen eingebaut und es 
erfolgt eine Verbreiterung der Fahrbahn. Seitens der Gemeinde 
Oberrot wird in diesem Zuge eine Wasserleitung mitverlegt.
Die Arbeiten beginnen am Dienstag, den 30.05.2023 und werden 
von der Firma Wolff & Müller aus Waldenburg durchgeführt. 
Die Kreisstraße ist während der Bauarbeiten für den Durchgangsver-
kehr gesperrt. Die erforderliche Umleitungsstrecke ist ausgeschildert. 
Das Landratsamt geht davon aus, dass die Straße ab Ende Sep-
tember 2023 wieder freigegeben werden kann. 
Der Landkreis bittet die Verkehrsteilnehmer, die erforderliche Ein-
schränkung einzuplanen und bedankt sich bei allen betroffenen 
Verkehrsteilnehmern für das Verständnis.

Herzlichen Glückwunsch zum 
Geburtstag
Am 2. Juni Herrn Reinhard Friedemann 
zum 70. Geburtstag.
Allen Jubilaren, die aus persönlichen Gründen nicht 
genannt werden wollen, gratulieren wir ebenfalls 
ganz herzlich zu ihrem Ehrentag. 

Herzlichen Glückwunsch zur 
goldenen Hochzeit

Bürgermeister Peter Keilhofer besuchte am Montag, 22. Mai die 
Eheleute 

Annerose und Rudolf Domitar
in Hausen, um ihnen zu ihrer goldenen Hochzeit zu gratulieren. 
Geheiratet haben die beiden am 18. Mai 1973.
Zu den Glückwünschen namens der Gemeinde und persönlich 
übergab er dem Jubelpaar einen Geschenkkorb. Die Urkunde des 
Ministerpräsidenten Winfried Kretschmann durfte BM Keilhofer 
ebenfalls aushändigen. 
Im gemeinsamen Gespräch 
wurde unter anderem auch 
das Thema „Sanierung 
Or tsdurchfahr t Hausen“
diskutiert. Die Eheleute Do-
mitar freuten sich, dass sich 
nach Beendigung der Bau-
arbeiten das Ortsbild von 
Hausen verbessern wird 
und lobten die fleißigen 
Bauarbeiter.
Herr Keilhofer wünschte 
dem Ehepaar Domitar alles 
Gute bei guter Gesundheit 
und noch viele gemeinsa-
men Jahre im Kreise der 
Familie. Diesen Wünschen 
schließt sich der Rottalbote 
an.
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Inkrafttreten des Bebauungsplanes  
„Fichtäcker-Erweiterung II, 1. Änderung“ 
in Oberrot

Der Gemeinderat der Gemeinde Oberrot hat am 22.05.2023 in 
öffentlicher Sitzung den Bebauungsplan „Fichtäcker-Erweite-
rung II, 1. Änderung“ in Oberrot nach § 10 Abs. 1 BauGB und 

§ 74 LBO i. V. m. § 4 der Gemeindeordnung (GemO) und die zu-
sammen mit dem Bebauungsplan aufgestellten örtlichen Bauvor-
schriften als jeweils selbstständige Satzung beschlossen.
Der Bebauungsplan wurde als Bebauungsplan im vereinfachten 
Verfahren gemäß § 13 BauGB aufgestellt, weshalb die Vorschrif-
ten des § 13 Abs. 2 und 3 Satz 1 hier gelten. Von der Durchführung 
einer Umweltprüfung nach § 2 Abs. 4 BauGB, der Erstellung eines 
Umweltberichts nach § 2a BauGB sowie von der zusammenfas-
senden Erklärung nach § 10a BauGB wurde abgesehen.
Das Plangebiet liegt nördlich der Landesstraße 1054 und befindet 
sich im Bereich des bestehenden Baugebiets „Fichtäcker-Erwei-
terung II“. Der Geltungsbereich umfasst dabei die Flurstücke 2498 
und 2499 der Flur 0 der Gemarkung Oberrot mit einer Gesamt-
fläche von insgesamt ca. 0,24 ha. 
Maßgebend für die Abgrenzung des Geltungsbereichs und den 
Inhalt des Bebauungsplanes sind der Lageplan und die textlichen 
Festsetzungen mit örtlichen Bauvorschriften des Büros LKP+ In-
genieure GbR, Mutlangen vom 27.02.2023/22.05.2023.
Dem Bebauungsplan ist die Begründung (Anlage 1) des Büros 
LKP+ Ingenieure GbR, Mutlangen, vom 27.02.2023/22.05.2023 
beigefügt. 

Aktuelles ☞ in Kürze

Brennholzlose verfügbar 
Im vergangenen Rottalboten wurde leider eine falsche Telefon-
nummer angegeben. Deshalb veröffentlichen wir den Text 
nochmals mit der richtigen Mobilnummer:
Im Gemeinde- und Privatwald Oberrot stehen aktuell noch 
Brennholzlose zum Verkauf bereit. Bei Interesse und Bedarf 
wenden Sie sich bitte an die Revierleiterin Sophie Karopka 
(Tel. 0151/72859627).

Erschließung Baugebiet  
„Fichtäcker-Erweiterung III“
Die Erschließung des Bau-
gebietes Fichtäcker – Er-
weiterung III macht riesen 
Fortschritte. Bei der Veröf-
fentlichung dieses Artikels 
dürfte bereits die Asphalt-
tragschicht eingebaut sein. 
Dann werden die Bauplät-
ze hergerichtet und danach 
die Straßenbeleuchtungs-
masten gestellt. Unser 
Bauhof wird anschließend die Pilzleuchten aufsetzen, die erst-
malig mit einer intelligenten Beleuchtungssoftware angesteuert 
werden. D. h. die Leuchten sind gedimmt und werden dann bei 
Annäherung von Fahrzeugen oder Fußgängern in Fahrt- bzw. 
Laufrichtung in ihrer Lichtintensität automatisch erhöht.
Mit dieser Methode leuchtet also eine bestimmte Anzahl von 
Straßenleuchten vor und hinter dem Verkehrsteilnehmer mit 
einer höheren Intensität.

Einschränkung bei Öffnungszeiten des Kreis-
Verkehr-KundenCenters in Schwäbisch Hall
Aufgrund von personellen Engpässen ist das KundenCenter 
des Verkehrsverbunds KreisVerkehr in Schwäbisch Hall (Am 
Spitalbach 20) ab sofort an Freitagen nur noch bis 13.00 Uhr 
geöffnet. Auch telefonisch ist das KundenCenter freitags nur 
noch bis 13.00 Uhr erreichbar. Die Öffnungszeiten Montag bis 
Donnerstag bleiben unverändert bei 9.00 bis 17.00 Uhr. Ebenso 
ist das KundenCenter in Crailsheim weiterhin unverändert 
Montag bis Freitag von 9.00 bis 17.00 Uhr geöffnet.
Die Anmeldezeiten für den RufBus bleiben ebenfalls unverän-
dert bei täglich 7.00 bis 22.00 Uhr, unter Tel. 05231/977771, 
oder per WebApp unter www.rufbus-sha.de/buchen.

Neuer Mitarbeiter bei der Gemeinde Oberrot
Am 1. Juni 2023 hat Herr 
Ludwig Lausch seine Ar-
beit als neuer Hausmeis-
ter der Gemeinde Ober-
rot aufgenommen. Er ist 
künftig für alle gemeinde-
eigenen Gebäude zu-
ständig. Wir begrüßen 
Herrn Lausch im Team 
und freuen uns auf eine 
gute Zusammenarbeit. 
Bildtext: von links nach 
rechts: technischer Leiter 
Stefan Dwornitzak, neuer 
Hausmeister Ludwig 
Lausch, Bürgermeister 
Peter Keilhofer

Austausch in Oberrot: 
MdB Kevin Leiser 
zu Besuch bei 
Bürgermeister Peter 
Keilhofer
Der Oberroter Bürgermeis-
ter Peter Keilhofer und der 
SPD-Bundestagsabgeord-
nete Kevin Leiser haben 
sich jüngst ausgetauscht. 
Sie sprachen über den 
Breitbandausbau, die Si-
tuation der Kommunen und 
den Entwurf des Gebäude-
Energie-Gesetzes. Keilho-
fer und Leiser waren sich 
einig, dass Holzheizungen 
auch bei Neubauten er-
laubt bleiben sollen.
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Der Bebauungsplan und die örtlichen Bauvorschriften zum Be-
bauungsplan „Fichtäcker-Erweiterung II, 1. Änderung“ treten mit 
dieser Bekanntmachung in Kraft (§ 10 Abs. 3 BauGB).
Jeder kann den Bebauungsplan sowie die örtlichen Bauvorschrif-
ten einschließlich deren Begründung beim Bürgermeisteramt 
während der üblichen Dienststunden einsehen und über deren 
Inhalt Auskunft verlangen. Des Weiteren sind die Unterlagen auf 
der Homepage der Gemeinde Oberrot unter www.oberrot.de in 
der Rubrik Bürger/Bauen und Werte/Bebauungspläne/Flächen-
nutzungsplan abzurufen.
Auf die Vorschriften des § 44 Abs. 3 Satz 1 und 2 BauGB über die 
Fälligkeit etwaiger Entschädigungsansprüche, deren Leistung 
schriftlich beim Entschädigungspflichtigen zu beantragen ist, und 
des § 44 Abs. 4 BauGB über das Erlöschen von Entschädigungs-
ansprüchen wird hingewiesen.

Hinweise:
Gesetzliche Wirksamkeitsvoraussetzungen:
Unbeachtlich werden gemäß § 215 Abs. 1 Nr. 1 bis 3
	1. eine nach § 214 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 bis 3 BauGB beachtliche 

Verletzung der dort bezeichneten Verfahrens- und Formvor-
schriften,

	2. eine unter Berücksichtigung des § 214 Abs. 2 BauGB beacht-
liche Verletzung der Vorschriften über das Verhältnis des Be-
bauungsplanes und des Flächennutzungsplanes und

	3. ein nach § 214 Abs. 2a beachtlicher Fehler oder
	4. ein nach § 214 Abs. 3 Satz 2 BauGB beachtliche Mängel des 

Abwägungsvorganges, wenn sie nicht innerhalb eines Jahres 
seit dieser Bekanntmachung schriftlich gegenüber der Gemein-
de geltend gemacht worden sind. Bei der Geltendmachung ist 
der Sachverhalt, der die Verletzung oder den Mangel begrün-
den soll, darzulegen.

		  Eine etwaige Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften 
der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg (GemO) oder 
von aufgrund der GemO erlassenen Verfahrensvorschriften ist 
nach § 4 Abs. 4 GemO unbeachtlich, wenn sie nicht schriftlich 
und unter Bezeichnung des Sachverhalts, der die Verletzung 
begründen soll, innerhalb eines Jahres seit dieser Bekannt-
machung schriftlich gegenüber der Gemeinde Oberrot, Rottal-
straße 44, 74420 Oberrot, geltend gemacht worden ist.

		  Bei der Geltendmachung ist der Sachverhalt, der die Verlet-
zung oder den Mangel begründen soll, darzulegen. Nach Ab-
lauf dieser Frist gilt die Satzung als von Anfang an gültig zu-
stande gekommen; dies gilt nicht, wenn die Vorschriften über 
die Öffentlichkeit der Sitzung, die Genehmigung oder die Be-
kanntmachung der Satzung verletzt worden sind.

Oberrot, 01.06.2023
gez. Keilhofer, Bürgermeister

Naturpark  
Schwäbisch-Fränkischer Wald

Naturpark aktiv 2023
11. Juni – Sonntag
Sühnekreuze, Klingen und Moore

Die Wanderung mit Naturparkführerin Sandra Kühnle führt an 
einem Sühnekreuz vorbei hinauf auf die Verebnungsfläche der 

Waldenburger Berge. Von hier geht es durch die Eselsklinge wie-
der hinab ins Tal zum wildromantischen Naturschutzgebiet „Kup-
fermoor“ – einer außergewöhnlichen Rarität in dieser Gegend, um 
die sich so manche schaurige Geschichte rankt. Die 4-stündige 
Tour beginnt um 14.00 Uhr in Schwäbisch Hall-Gailenkirchen am 
Parkplatz beim Grillplatz nördlich von Gailenkirchen (Anfahrt über 
Beilsteinstraße). Die Kosten liegen bei 8 € pro Person und für 
Kinder bis 16 Jahre bei 4 €. Anmeldung bis 10. Juni unter 07 91/ 
20 33 88 30 oder kuehnle@die-naturparkfuehrer.de

18. Juni – Sonntag
Wieder in Balance kommen
Entlang des Waldes, durch Wiesen mit wunderschönen, weiten 
Ausblicken, gibt es mit Naturparkführerin Michaela Genthner ver-
schiedene Stationen, um innezuhalten und die Umgebung inten-
siv zu erleben. Mit verschiedenen Übungen mitten in der Natur 
finden wir im „Baum-Yoga“ Kontakt zu unseren Wurzeln. „Indian 
Balance“ sorgt für Ausgeglichenheit und Balance auf allen Ebe-
nen. Eine Klangreise bereichert das Erlebnis. Die 3-stündige Tour 
beginnt um 10.00 Uhr in Althütte am Parkplatz bei der Abzweigung 
Richtung Schlichenweiler. Die Kosten liegen bei 25 € pro Person. 
Die Veranstaltung findet in Zusammenarbeit mit Yogalehrerin Gab-
riele Hirsch-Smolarczyk statt. Bitte Sitzkissen, Vesper und Getränk 
mitbringen. Anmeldung bis 17. Juni unter 0 71 91/31 86 53 oder 
genthner@die-naturparkfuehrer.de

25. Juni – Sonntag
WaKlaBa - Waldklangbad in der Hängematte
Zusammen mit drei Profi-Musikern geht es mit Naturparkführerin 
Michaela Genthner in die Natur. Ein kurzer mit Musik untermalter 
Spaziergang (ca. 1,5 km) führt die Teilnehmenden zu einer Natur-
bühne. Hier beginnt das musikalische „Wald-Klangbad“ mit einer 
Vielzahl von Naturtoninstrumenten wie Didgeridoo, Flöten, Hang, 
Monochord und Trommel, das ganz entspannt in der Hängematte 
genossen werden kann. Mit den Musikern Andreas Deuschle, 
Ralph Gaukel und Ronald Waldbüßer. Die 2,5-stündige Veranstal-
tung beginnt um 11.00 Uhr in Althütte-Kallenberg am Parkplatz und 
Grillplatz Kallenberg beim Hahnenhof.
Die Kosten liegen bei 25 € pro Person zzgl. 5 € Hängematte. Bitte 
Sitzkissen und Getränke mitbringen. Anmeldung bis 24. Juni unter 
0 71 91/31 86 53 oder genthner@die-naturparkfuehrer.de.
Diese Veranstaltung findet am 16. Juli und 24. September noch-
mals statt.

Das Naturpark-Team sucht Verstärkung 

Der Naturpark Schwäbisch-Fränkischer Wald versteht sich als 
Impulsgeber für die Pflege und Gestaltung der Kulturlandschaft, 
Bewahrer von Biodiversität, Experte für Erholung im Einklang mit 
der Natur, Partner im Bereich Bildung für nachhaltige Entwicklung 
und Regionalvermarktung sowie Netzwerkbildner in der Region. 
Diese vielseitigen Aufgabenfelder sollen durch personelle Unter-
stützung der Naturparkgeschäftsstelle mit Schwerpunkt im Be-
reich Klimaschutz gestärkt werden. 
Der Naturpark sucht daher zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine:n 
Mitarbeiter:in für die Projektkoordination zum Aufbau des Na-
turpark-Projekts „Humusanreicherung in der Landwirt-
schaft“.
Der Arbeitsumfang beträgt 30 % (12 Wochenstunden). Das Be-
schäftigungsverhältnis sowie das Entgelt erfolgen in Anlehnung 
an den Tarifvertrag für den öffentlichen Dienst (TVöD EG 10). Die 
Stelle ist befristet auf ein Jahr und kann ggf. verlängert und/oder 
aufgestockt werden. Schwerbehinderte Menschen werden bei 
gleicher Eignung bevorzugt eingestellt. 
Die ausführliche Stellenausschreibung finden Sie auf unserer 
Website: https://www.naturpark-sfw.de/informieren/stellenaus-
schreibung. 
Bitte senden Sie Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen bis 
zum 07.07.2023 per Mail an info@naturpark-sfw.de. 
Bei Rückfragen wenden Sie sich an Projektmanagerin für Biodi-
versität Franziska Hornung, Telefon: 07192/9789-003 oder an 
Geschäftsführer Karl-Dieter Diemer, Telefon: 07192/9789-001. 
Mit der Übersendung Ihrer Bewerbungsunterlagen geben Sie uns 
Ihre Einwilligung, Ihre von Ihnen übersendeten personenbezoge-
nen Daten zum Zwecke der Durchführung des Bewerbungsver-
fahrens zu verarbeiten. Ihre Einwilligung können Sie jederzeit mit 
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Wirkung für die Zukunft widerrufen. Durch den Widerruf der Ein-
willigung wird die Rechtmäßigkeit, der aufgrund der Einwilligung 
bis zum Widerruf erfolgten Verarbeitung nicht berührt.
Unser Transparenzdokument mit den Pflichtangaben gem. Art. 13 
und 14 DS-GVO finden Sie auf unserer Internetseite. 

Schulnachrichten

Grund- und Werkrealschule Fichtenberg
Sportunterricht mal anders in der GWRS Fichtenberg
Klasse 7/8/9
Liebe LeserInnen und Eltern sowie SchülerInnen der GWRS 
Fichtenberg,
sei die Heldin deines Lebens!
Mit diesem Motto starteten die Mädchen aus der 7., 8. und 
9. Klasse Anfang Mai in ihren Sportunterricht. Gemeinsam mit der 
Schulsozialarbeiterin Frau Duske und der Selbstbehauptungstrai-
nerin Frau Hotel-Kosmalla konnte die Sportstunde losgehen. 
Wichtig war es den beiden, zunächst über das Thema „Selbst-
liebe“ zu sprechen. Hierbei stand im Vordergrund gemeinsam mit 
den Mädchen zu überlegen, was das Wort „Selbstliebe“ überhaupt 
bedeutet. Anschließend durfte sich jede in Stillarbeit Gedanken 
machen, was sie selbst besonders gerne an sich mögen.
Der zweite Teil des Sportunterrichts ging dann in das Thema 
„Selbstbehauptung“ über. Zu Beginn wurden von den Mädchen 
auf einem Gewaltbarometer eingeordnet, was sie selbst als Ge-
walt einstufen und wenn ja, wie intensiv diese in den jeweiligen 
Beispielen vorhanden ist.

Anschließenden wurden unterschiedliche Nähe und Distanzzonen 
besprochen. Hier war es Frau Hotel-Kosmalla und Frau Duske 
wichtig, dass die Mädchen diese Zonen auch einmal paarweise 
selbst ausprobieren. Das Highlight des Sportunterrichts war für 
die Mädchen die Übungen zum Schlagen und Treten mithilfe von 
Schlagpolster und Handpratzen.

Zum Schluss konnten die Mädchen in einer kurzen Reflexions-
runde ihre persönlichen Highlights berichten. Die Sportunterricht-
stunde war ein voller Erfolg für die Mädchen und sie konnten ei-
nige Dinge über die beiden Themen „Selbstliebe“ und 
„Selbstbehauptung“ mitnehmen.

Oberrot ist voller Energie

WFG Schwäbisch Hall� energieZENTRUM

Energiesparmythen: Wir klären auf! 
In Zeiten hoher Energiepreise haben Halbwahrheiten rund um 
das Thema Stromverbrauch Konjunktur. Das energieZEN-
TRUM, die regionale Energieagentur des Landkreises Schwä-
bisch Hall und die Energieberatung der Verbraucherzentrale 
Baden-Württemberg ordnen weitverbreitete Mythen richtig 
ein.
Sparen Kombi-Geräte Energie?
Kombinationen aus Waschmaschine und Trockner bestechen 
durch ihre Platzersparnis, denn ein Gerät beinhaltet die Funktio-
nen von zweien. Allerdings sind Waschtrockner eher Stromfresser. 
Viele dieser Kombi-Geräte verbrauchen nämlich mehr Strom und 
Wasser als Waschmaschine und Trockner separat. Während 
neuere Wäschetrockner meist auf eine sparsamere Wärmepum-
pentechnik setzen, sind in Kombi-Geräten oft spezielle Kondens-
trockner verbaut, die nicht nur mehr Strom, sondern zusätzlich 
Wasser verbrauchen, um den Wasserdampf abzukühlen. 
Gut zu wissen: Trotz Wärmepumpentechnologie gehören Wä-
schetrockner zu den größten Energiefressern im Haushalt. Auch 
moderne Geräte verbrauchen bis zu 250 Kilowattstunden im Jahr, 
was Kosten von mehr als 100 Euro pro Jahr verursachen kann.

Spart ein voller Kühlschrank Energie?
Kühlen und Gefrieren machen bis zu 20 Prozent des Stromver-
brauchs im Haushalt aus. Auf den Energieverbrauch eines Kühl-
schranks hat die Menge des Inhalts jedoch nur geringen Einfluss. 
Entscheidend sind die Größe und die Energieeffizienz des Mo-
dells. Die sparsamsten neuen Modelle haben die Effizienzklasse 
A. Sie verbrauchen weniger Strom als ältere Schränke oder solche 
mit schlechten Effizienzklassen. Weil Kühlschränke lange genutzt 
werden, ist es sinnvoll, bei einer Neuanschaffung Effizienzklasse 
C oder besser zu wählen, auch wenn der Preis vielleicht höher ist. 
Der vorzeitige Austausch eines alten Stromfressers durch ein 
sparsames Modell ist in manchen Fällen wegen der geringeren 
Stromkosten sogar wirtschaftlich interessant. Single- oder Zwei-
Personen-Haushalte kommen in der Regel mit 100 bis 150 Liter 
Nutzinhalt aus. Bei mehr Personen im Haushalt kann mit weiteren 
50 Litern pro Person gerechnet werden.
„Viel zu groß sind meistens die doppeltürigen Kühl-Gefrier-Kom-
binationen,“ sagt Marco Hampele, Leiter des energieZENTRUMs 
und Energieexperte der Verbraucherzentrale Baden-Württemberg, 
„diese Geräte können einen unbändigen Energiehunger entwi-
ckeln, weil sie oft 600 Liter oder mehr fassen.“
Neben Größe und Modell hat auch der Platz, an dem der Kühl-
schrank steht, Einfluss auf den Energieverbrauch. „Vermeiden Sie 
besonders warme Orte an Heizung, Herd oder mit direkter Son-
neneinstrahlung. Denn wegen der Wärme in der Umgebung muss 
der Kühlschrank mehr Energie aufwenden, um den Inhalt zu 
kühlen“, so Hampele. 
Wer den Kühlschrank richtig nutzt, kann noch mehr Energie 
sparen: 
	 •	Öffnen Sie den Kühlschrank nur kurz: 
		 Je häufiger und länger der Kühlschrank geöffnet wird, desto 

mehr Strom verbraucht er.
	 •	Stellen Sie keine heißen Lebensmittel in den Kühlschrank: 
		 Je wärmer die Lebensmittel sind, desto mehr Energie muss 

aufgewandt werden, um sie abzukühlen. 
	 •	Passen Sie die Temperatureinstellungen im Kühlschrank 

an: 
		 Wir empfehlen 7 Grad Celsius auf der obersten Ebene. Das 

entspricht der Reglerstufe 1 oder 2. Mit einem Kühlschrank-
Thermometer lässt sich die Temperatur kontrollieren.
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	 •	Tauen Sie Kühl- und Gefrierschrank regelmäßig ab: 
		 Bildet sich eine Eisschicht im Kühlschrank oder Gefrier-

schrank, sollte er abgetaut werden. Denn die Eisschicht erhöht 
den Stromverbrauch. 

Gut zu wissen: Der jährliche Stromverbrauch von Kühl- und 
Gefrierschänken unterscheidet sich enorm. Der Stromverbrauch 
eines neuen Kühlschranks sollte unter 100 Kilowattstunden (kWh) 
liegen. Selbst bei hocheffizienten Kühl-Gefrier-Kombinationen liegt 
der Verbrauch nur wenig darüber. Ältere Kühlgeräte benötigen da-
gegen nicht selten mehr als 300 kWh. Als wahre Stromfresser er-
weisen sich die meist viel zu großen doppeltürigen Varianten, 
deren Verbrauch bis zu 500 kWh betragen kann.

Energieberatungen im Landkreis Schwäbisch Hall
Weitere Fragen zum Energiesparen beantwortet die Energiebera-
tung der Verbraucherzentrale Baden-Württemberg und das ener-
gieZENTRUM mit ihrem umfangreichen Angebot. Die Beratung 
findet in einem persönlichen Telefontermin statt, kostenfrei für 
Bürger/-innen im Landkreis Schwäbisch Hall. Unsere Energie-
Fachleute beraten anbieterunabhängig und individuell. Verein-
baren Sie Ihren telefonischen Termin direkt beim energieZEN-
TRUM unter 07904/9459910. 
Mehr Informationen gibt es auf www.verbraucherzentrale-energie-
beratung.de, auf www.energie-zentrum.com oder bundesweit 
kostenfrei unter 0800/809802400. Die Energieberatung der Ver-
braucherzentrale wird gefördert vom Bundesministerium für Wirt-
schaft und Klimaschutz.

Kirchliche Nachrichten

Evangelische Kirchengemeinde Oberrot
Samstag, 3. Juni 2023
13.30 Uhr kirchliche Trauung von Steffen und Co-
rinna Hägele, geb. Bauer
Sonntag, 4. Juni 2023 – Dreieinigkeitsfest
9.30 Uhr Gottesdienst in der Bonifatiuskirche 
(Pfarrer Andreas Balko), Opfer: Aufgaben unserer 
eigenen Kirchengemeinde
Montag, 5. Juni 2023

	19.00 Uhr	 Handarbeitstreff „Kreativ Nadeln“ im Gemeindehaus
Dienstag, 6. Juni 2023
	19.30 Uhr	 Selbsthilfegruppe Rottal im Gemeindehaus, für Be-

troffene und Angehörige bei Suchtproblemen
	20.00 Uhr	 Chor Aufatmen im Gemeindehaus

Die Gruppen und Kreise kommen in den Pfingstferien (30. Mai 
bis 9. Juni) nach Absprache zusammen.
Der Ev. Kindergarten Regenbogen aus Oberrot auf Schatz-
suche
Familientag am Stiersbach war angesagt und viele Familien aus 
dem Ev. Kindergarten Regenbogen folgten ihrer Neugierde. Auf 
dem Stiersbachspielplatz begrüßten die Erzieherinnen und das 
Eichhörnchen Toni die Schatzsucher. Toni hatte im Herbst ihre 
Früchte gesammelt, verbuddelt und findet sie jetzt nicht mehr. Toni 
bat uns, mit den Waldtieren gemeinsam die Früchte zu suchen. 
Glücklicherweise kannten die Tiere Toni, der das jedes Jahr wie-
der passiert. Sie haben sich die Verstecke gemerkt und mit einem 
Code konnte Toni ihre Vorräte und wir einen Schatz finden. 
In Gruppen ging es auf Waldwegen und auch mal mitten durch 
den Wald auf die Suche. Das war ein Spaß! Immer wieder kamen 
Stationen, an denen die Familien Aufgaben mit Waldtieren wie z. B. 
dem Fuchs, Benno dem Biber und Rudi Reh lösen mussten. Hat-
te man die Aufgabe gelöst, gab es eine Waldfrucht für den Code. 
Das Eichhörnchen Toni wünschte sich noch von den Familien ein 
Mandala aus Waldfrüchten, damit sich Toni an diesen schönen 
Tag erinnern konnte. 
Glücklich und erschöpft kamen die Kinder mit ihren Familien an 
der Schatzkiste an: Mit dem richtigen Code durften sich die Kinder 
einen Schatz aus der Kiste nehmen. Für die fleißigen Eltern gab 
es eine kleine Schokolade als Belohnung. 
Schnell wurden die mitgebrachten Würstchen ausgepackt und am 
bereits lodernden Feuer am Stecken gebrutzelt. Mhm, wie die 

schmeckten! Für die Erzieherinnen und Herrn Pfarrer Balko war 
es schön, in zufriedene und glückliche Kinderaugen zu sehen!
Müde, aber zufrieden traten dann alle wieder den Heimweg an!

Gottesdienste auf Video und Telefon
Alle Videogottesdienste finden Sie über die Homepage unserer 
Kirchengemeinde: 
www.kirchenbezirk-gaildorf.de/oberrot/videogottesdienste. 
Eine Liste mit allen Gottesdienstvideos zum direkten Aufrufen in 
YouTube finden Sie auch über: www.videogottesdienste.dfotos.de.
Gottesdienst-Telefon: Unter der Nummer 07977/3029990 können 
Sie die ganze Woche über einen Gottesdienst hören. Es fallen 
außer den üblichen Telefongebühren keine weiteren Kosten an.
Ihr Andreas Balko

Kinderkirche
Unsere Kinderkirche pausiert in den Pfingstferien. Am 18. Juni 
geht es wieder mit neuem Schwung los.
Wir wünschen Euch schöne und erholsame Pfingstferien.

FRAUEN UNTERWEGS in und um Oberrot.
Wenn Sie Lust haben, in einer Gruppe von netten Frauen die 
Wege in und um Oberrot zu erkunden und gemeinsam zügig 
spazieren zu gehen, dann sind Sie hier genau richtig.
Vor jedem Spaziergang starten wir mit einem kurzen geistlichen 
Impuls.
Die Teilnehmerinnen treffen sich jeden Mittwoch um 19.00 Uhr am 
ev. Gemeindehaus.



Rottalbote 7 – 22/2023

Handarbeitstreff „Kreativ Nadeln“
Die nächsten Termine sind am 5. und 21. Juni 2023.
Beginn ist jeweils um 19.00 Uhr im Gemeindehaus.

Pfarramtsvertretung
Pfarrer Andreas Balko hat Urlaub von Dienstag, 6. bis Dienstag, 
13. Juni. Die Ansprechpartnerin für dringende Angelegenheiten 
wie Sterbefälle ist Pfarrerin Katharina Piper aus Gaildorf 
(07971/5559). Wir danken für Ihr Verständnis.

Geänderte Gottesdienstzeit am 11. Juni 2023
Bitte beachten Sie, dass der Gottesdienst am Sonntag, den 
11. Juni 2023 aufgrund des Urlaubs von Pfarrer Andreas Balko erst 
um 10.30 Uhr beginnt. Prädikantin Dorothee Leister aus Michel-
bach wird zunächst den Gottesdienst in Fichtenberg gestalten und 
kommt danach nach Oberrot.

Dienstagsfrühstück
Das nächste Dienstagsfrühstück findet am 13. Juni um 9.00 Uhr 
bei Brigitte Seeger statt.

Johannisfeier am 17. Juni 2023
Am 17. Juni findet wieder die Johannisfeier unserer Pfadfinder-
schaft mit dem Entzünden des Johannisfeuers statt. Um 19.30 Uhr 
gibt es auch wieder einen Gottesdienst mit Pfarrer Andreas Balko 
und den Pfadfinder*innen.

Kath. Kirchengemeinde  
St. Michael Oberrot-Hausen

02. Juni, Freitag
18.00 Uhr Eucharistiefeier in Gaildorf
03. Juni, Samstag
18.00 Uhr Eucharistiefeier zum Sonntag in Win-
zenweiler
04. Juni, Sonntag – Dreifaltigkeitssonntag
8.30 Uhr Eucharistiefeier in Mainhardt
	 9.00 Uhr	Wortgottesfeier mit Kommunionspen-

dung in Hausen
	10.30 Uhr	 Eucharistiefeier in Gaildorf

Salatverkauf im Festzelt
Die Kath. Kirchengemeinde St. Michael bietet 
an Fronleichnam, 08.06.23, und am Sonntag, 
11.06.23, jeweils über die Mittagszeit, im Fest-
zelt des Musikvereins verschiedene Salate an.
Um wieder eine reichhaltige Auswahl anbieten 
zu können, bitten wir Sie um Salatspenden. 
Bitte geben Sie Ihren Salat bis spätestens um 
11.30 Uhr im Festzelt ab.
Herzlichen Dank für Ihre Salatspenden.
Nähere Infos bei Angelika Wöhrle, Tel.-Nr. 07977/439.

Evangelische Kirchengemeinde Großerlach/Grab
Woche vom 4. bis zum 10. Juni 2023
„Die Gnade unseres Herrn Jesus Christus und die 
Liebe Gottes und die Gemeinschaft des Heiligen 
Geistes sei mit euch allen.“ � 2. Korinther 13,13 

Sonntag, 4. Juni 2023 – Trinitatis
10.00 Uhr	 Gottesdienst in der Kirche Großerlach, Pfarrerin Ute 

von Brandenstein
Dienstag, 6. Juni 2023
	19.30 Uhr	 Probe des Kirchenchores im Gemeindehaus Groß-

erlach

Samstag, 10. Juni 2023	
Zeit für Spielen, Basteln, für Sin-
gen, Beten, für Bibelgeschichten, 
Zeit für Gott.
Alle Kinder ab 6 Jahren sind herzlich von 9.30 Uhr bis 11.30 
Uhr ins Gemeindehaus Großerlach eingeladen.

Da wir mit einem gemeinsamen Frühstück beginnen, bitten wir, 
um planen zu können, um telefonische Anmeldung bei Claudia 
Jocher, Telefon: 07903/7828, bis Freitagnachmittag.
Um die Ausgaben zu decken, bitte 1,50 € mitbringen!
Euer kidsmorning-Team

Ev. Pfarramt, Sulzbacher Str. 34, Grab: Pfarrerin Ute von Branden-
stein, Telefon: 07192/900808
Ev. Gemeindebüro Großerlach/Grab, Stuttgarter Str. 21, Großer-
lach: 
Pfarramtssekretärin: Inge Hermann, Telefon: 07903/2238
Öffnungszeiten:	 Dienstag:	 9.00 Uhr bis 11.00 Uhr 
		  Donnerstag:	 15.30 Uhr bis 17.30 Uhr 
Das Gemeindebüro ist urlaubsbedingt vom 30. Mai bis zum 
15. Juni 2023 nicht besetzt.
2. Vorsitzender des Kirchengemeinderats:
Heinz-Walter Hermann, Tel. 07903/2232 
Kirchenpflege:
Claudia Jocher, Im Biegel 12, Neufürstenhütte,
Tel. 07903/7828
Mesnerin Großerlach:
Julia Rossijkina, Tel. 0152/289 897 67
Mesner Grab:
Tim von Brandenstein, Tel. 07192/900880

Neuapostolische Kirche

Hauptstraße 23 
Sonntag, den 04.06.2023
9.30 Uhr Gottesdienst 
Mittwoch, den 07.06.2023
20.00 Uhr Gottesdienst in Gaildorf

Es besteht die Möglichkeit, die örtlichen Gottesdiens-
te am Telefon mitzufeiern. Die Einwahlnummer kann 

unter Tel. 07971/3062 beim Gemeindeleiter erfragt werden.

Ferner kann das Angebot der per Livestream übertragenen Video-
gottesdienste genutzt werden. Auskunft hierzu und die jeweils ak-
tuellen Links erhalten Sie ebenfalls über den Gemeindeleiter.

Jehovas Zeugen Murrhardt/Oberrot
Murrhardt-Fornsbach, Im Zeil 10 und online über Zoom
Sonntag, 4. Juni 2023
	10.00 Uhr	 Vortrag: „Sichtbare Belege für die Existenz Gottes“
		  Bibelbetrachtung anhand des Wachtturms auf der 

Grundlage von Johannes 13,35 „Daran werden alle 
erkennen, dass ihr meine Jünger seid“

Mittwoch, 7. Juni 2023
		  19.00 Uhr Besprechung von 2. Chronika Kapitel 30 

und 31. Kurzvorträge, Besprechungen und Videovor-
führungen, immer steht dabei die Bibel im Mittelpunkt.

Infos auf der Website jw.org

Vereinsnachrichten

FC Oberrot
Abteilung Karate
Neue Zeiten 

NEU: Selbstverteidigung 
für Mädchen und Frauen
Ab sofort bieten wir Karate für die kleinen Kinder 
(3 - 6 Jahre) samstags von 9.30 - 10.30 Uhr an 
und für alle anderen samstags von 10.45 - 12.15 

Uhr und zusätzlich donnerstags von 17.30 - 19.00 Uhr an.

Nach den Pfingstferien ganz NEU: 
Selbstverteidigung für Frauen (Zeiten folgen noch)
Bei Nachfragen oder Interesse gerne melden bei: 
Dusan Spirov, Tel. 0152/34555913
Eva Hoffmann, Tel. 0151/70874555
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Aktive Seniorinnen und Senioren
Unser Motto: „Gesund und körperlich leistungsfähig älter werden“
Unter diesem Motto treffen wir uns jeden Freitag zum Funktions-
training – unter Anleitung einer fachkundigen Therapeutin.
Wo?  Sporthalle Oberrot
Wann?  Freitags von 17.00 bis 18.00 Uhr
Gesundheitssport – sorgen Sie vor – machen Sie unser Motto zu 
Ihrem und dies in gesellschaftlich angenehmer Atmosphäre. Wir 
freuen uns auf Sie und heißen Sie gern in unserem Kreis will-
kommen – schnuppern Sie einfach mal bei uns rein.

Ansprechpartnerin: Frau Irene Porsch, Tel. 07977/1624

Musikverein Hausen/Rot 

Wanderung
Nach langer Pause ist es nun wieder so weit.
Am obligatorischen Sonntag nach dem Zeltauf-
bau, den 04. Juni 2023 treffen wir uns um 11.00 
Uhr am Brühlplatz in Hausen.

Wir wollen der Einladung von Herrn Miola folgen und nach Fich-
tenberg wandern. Für Verpfl egung wird wie immer bestens ge-
sorgt. Alle Mitglieder und Freunde des Musikvereins Hausen sind 
dazu herzlich eingeladen.

8.–11. Juni 2023
Festplatz Hausen/Rot  

Musikverein Hausen/Rot e. V.

Donnerstag: 
ab 11 Uhr 
Frühschoppen

Sonntag: 
ab 11 Uhr 
Frühschoppen

Eintritt an allen Tagen FREI
Eintritt an allen Tagen FREIPartyabend mit

Samstag ab 20:30 Uhr

8.–11. Juni 2023
Sommerfest

Freitag: ab 20 Uhr 

mit Fassanstich und Bollerwagen-
Verlosung

Hausener ZeltgaudiZeltgaudi

Das Sommerfest des MV Hausen/Rot trotzt der Baustelle
Vom 08.06. – 11.06.2023 freuen wir uns, Sie auf unserem 53. Som-
merfest begrüßen zu dürfen.
Am Donnerstag wird wie gewohnt um 9.30 Uhr der traditionelle 
Gottesdienst mit anschließender Prozession zur Kirche stattfi n-
den. Der Musikverein Hausen/Rot wird diesen musikalisch um-
rahmen. Beinahe im Anschluss starten wir musikalisch traditionell 
selbst: Danach unterhalten befreundete Kapellen die Gäste bis 
zum Abend.
Am Freitag sorgt der Musikverein Zimmerbach auf unserer Hau-
sener Zeltgaudi für ordentlich Stimmung. Unser Bürgermeister, 
Herr Peter Keilhofer, wird in gewohnter Weise das Bierfass an-
stechen. Natürlich werden auch wieder Bollerwagen verlost. Die 
Lose hierfür können den ganzen Donnerstag und auch am Freitag 
bis zur letzten Verlosung gekauft werden.
Höhepunkt des Festes wird jedoch der Samstagabend sein: „Toll-
haus Party & Dance“, die wir bereits vom letzten Jahr kennen, wird 
wieder Stimmung einheizen. Mit Lederhosen, Quetsche und bay-
risch-fränkischer Party-Musik bekommen wir Hits der 90er und 
aktuelle Chartmusik auf die Ohren. Beste Stimmung ist hier wie-
der vorprogrammiert.
Dem Bedürfnis nach Schlaf nach 3 Tagen Fest zum Trotz geht es 
im Festzelt fast pausenlos weiter. Der Sonntag steht wieder im 
Zeichen traditioneller Blasmusik, die befreundete Kapellen ab 
dem Frühschoppen zum Besten geben werden, bevor der Hau-
sener Verein selbst das Fest musikalisch abschließt.

Für das leibliche Wohl ist wie immer bestens gesorgt. Am Don-
nerstag und Sonntag wird ab 14.00 Uhr die Kaffee- und Ku-
chentheke unseren Zucker- und Koffeinhaushalt in Wallung brin-
gen (Kuchenspenden nehmen wir an beiden Tagen gerne ab 11.00 
Uhr entgegen). An allen Tagen ist der Eintritt frei und das Zelt bei 
entsprechend kühler Witterung beheizt.
Im Festzelt wird es dieses Jahr auch wieder einen Defi brillator mit 
geschultem Personal geben.
Eine Bitte an alle, die ihre Hähnchen abholen möchten: Bitte ei-
gene Behälter mitbringen, das erleichtert den Helfern die Arbeit 
sehr und geht schneller!
Michaela Haas, Schriftführerin

Wir freuen uns wieder über fl eißige Helfer beim Auf- und Abbau.
Aufbau:  Samstag, 03.06.2023  ab 8.00 Uhr
Abbau:  Montag, 12.06.2023  ab 8.00 Uhr

Schützenverein Oberrot 

Rundenwettkämpfe 2023
23.05.2023
Kreisliga Gebrauchspistole/-revolver 
Zum zweiten Wettkampf in der Runde reiste die 
zweite Oberroter Mannschaft nach Heutensbach, 

um gegen deren zweiten Mannschaft anzutreten.
Oberrot konnte mit 1067 Ringen zu 1005 Ringen gewinnen.
In die Wertung kamen:
Für Oberrot 2: 
Johannes Wenz  359 Ringe 
Carmen Munz  361 Ringe 
Jens Schmahlfeldt  347 Ringe.

Für Heutensbach 2: 
Wolfgang Maier  356 Ringe
Armin Hehenberger  341 Ringe 
Oliver Eitle  308 Ringe.

Bezirksliga Gebrauchspistole/-revolver 
Den zweiten Wettkampf in der laufenden Runde bestritt die erste 
Mannschaft von Oberrot gegen Zell.
Erneut bei guten Bedingungen kamen beide Mannschaften gut in 
den Wettkampf. 
In einem ausgeglichenen Wettkampf konnte Oberrot mit 1087 
Ringen zu 1084 Ringen denkbar knapp gewinnen.
In die Wertung kamen:
Für Oberrot 1: 
Andreas Dietrich  372 Ringe
Joachim Dach  359 Ringe
Andreas Huber  356 Ringe

Für Zell: 
Jörg Zeutschner 372 Ringe
Klaus Thomas  363 Ringe
Michael Kiefer  349 Ringe

Bezirksliga KK 3x10
Den zweiten Wettkampf in der laufenden Runde bestritt Oberrot 
gegen Mundelsheim. Mundelsheim bestätigte seine starke Leis-
tung und gewann mit 822 Ringen zu 776 Ringen.
In die Wertung kamen:
Für Oberrot: 
Tobias Kvapil  273 Ringe
Manuel Biederer  238 Ringe 
Gerrit Glöckner  265 Ringe.

Für Mundelsheim: 
Janina Link  284 Ringe
Thorsten Schmitt  269 Ringe
Sebastian Max Blum  269 Ringe 

VdK-Ortsverband Rottal

Der Ortsverband informiert:
Mitte Juni: VdK auf REHAB-Messe Karlsruhe 
Bereits zum 22. Mal fi ndet die Europäische Fach-
messe REHAB im Juni 2023 in Karlsruhe statt. 
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Sie gilt als größte Messe ihrer Art in Süddeutschland und hat die 
Schwerpunkte Rehabilitation, Therapie, Pfl ege und Inklusion. 
Neben Fachbesuchern von nah und fern wird die REHAB stets 
auch von vielen Menschen mit Behinderungen oder/und Pfl ege-
bedarf, von pfl egenden Angehörigen, Mitwirkenden in Selbsthilfe-
gruppen und von anderen Experten in eigener Sache besucht. 
2023 öffnet die REHAB vom 15. bis 17. Juni ihre Tore – jeweils um 
10.00 Uhr. Als REHAB-Aussteller seit Langem dabei ist der VdK 
Baden-Württemberg – diesmal in der dm-arena, Platz „U30“. Dort 
informieren VdK-Mitarbeiter über die Aufgaben und Ziele des 
größten Behinderten- und Sozialverbands in Bund und Land und 
stellen das umfangreiche Mitgliederserviceangebot vor.
Weitere Informationen zu Messe und Rahmenprogramm fi nden 
sich unter www.rehab-karlsruhe.com im Internet.

DRK-Ortsverein Fichtenberg
Morgen, 02.06.2023 ist von 15.30 Uhr - 19.30 
Uhr Blutspenden in Oberrot.
Melden Sie sich bitte an:
https://terminreservierung.blutspende.de
Wir freuen uns auf SIE.

Am Montag, 05.06.2023 treffen wir uns um 19.30 Uhr zu unserem 
nächsten Übungsabend.
Thema: Vortrag „Unterkühlung und Erfrierung, Hitzschlag und 
Sonnenstich“
Treffpunkt: Feuerwehrgerätehaus in Fichtenberg
Um zahlreiches Erscheinen wird gebeten.
Die Bereitschaftsleitung  Michael Schramm 

Aus den umliegenden Gemeinden

Gartenfreunde Großerlach und Umgebung
Die Gartenfreunde Großerlach und Umgebung laden zum Fach-
vortrag „Nützlinge im Garten“ recht herzlich ein.
Am Freitag, den 9. Juni ab 19.00 Uhr, Dorfgemeinschaftshaus 
Liemersbach.
Referentin: Marion Metzger vom LWA Backnang.
Es werden Nützlinge für den Garten vorgestellt. Eingegangen wird 
auch darauf, welche Fördermöglichkeiten es gibt, um die Nützlin-
ge anzuziehen und zu halten. Beispielhaft sind dafür Steinhaufen, 
Totholz und andere vielversprechende Möglichkeiten. Mehr darü-
ber im Vortrag. Fragen dürfen gestellt werden, und werden, soweit 
möglich, von Frau Metzger beantwortet werden.
Wie immer, bieten wir diesen Vortrag für Mitglieder und Nichtmit-
glieder kostenlos an. 
Unser Spendengießkännle steht wie immer bereit.
Wir freuen uns auf viele Besucher.

Was sonst noch interessiert

Naturheilverein Schwäbisch Hall
Dienstag, 13. Juni 2023, 19.00 Uhr, 
Haus der Vereine in Schwäbisch Hall, Am Schuppach 7
Mitglieder 3 �, Gäste 7 �
Die homöopathische Hausapotheke
Referentin: Christiane Mehlis, Heilpraktikerin
Im Teil 2 dieser Vortragsreihe geht es um homöopathische Arz-
neien bei Erkältungen und Heuschnupfenmittel. Außerdem wird 
die Referentin eine Einführung in die homöopathische Behand-
lung von Pfl anzen geben.
Homöopathie ist wirksam - kann helfen, Antibiotika zu vermeiden 
- ist kosteneffizient - ist ohne toxische Nebenwirkungen - schützt 
das Tierwohl - schont unsere Umwelt - wirkt psychosomatisch - ist 
sicher - ist individuelle Medizin auf rationaler Basis - beeinfl usst 
den Krankheitsverlauf.

Agentur für Arbeit 
Schwäbisch Hall-Tauberbischofsheim
Design your Job /Online-Seminar am 15. Juni
Wie kann man Laufbahn und Karriere so gestalten, dass man sich 
damit selbstbewusst auf dem Arbeitsmarkt positioniert und der 
Weg dorthin auch noch Spaß macht? Im Workshop mit Laufbahn-
beraterin Dr. Martina Nohl fi nden die Teilnehmenden mit Hilfe von 
Kritzelübungen aus dem Design Thinking heraus, welche Poten-
ziale sie zu bieten haben. 
Das Seminar fi ndet am Donnerstag, 15. Juni von 16.00 bis 18.00 
Uhr online statt. Für die Teilnahme wird ein internetfähiges End-
gerät benötigt. Die Zugangsdaten werden mit der Anmeldebestä-
tigung mitgeteilt. 
Eine Anmeldung ist unter https://eveeno.com/315150936 erforder-
lich. 
Gemeinsame Veranstalter sind die Agenturen für Arbeit Schwä-
bisch Hall-Tauberbischofsheim und Heilbronn sowie das Regio-
nalbüro für berufl iche Fortbildung, die mit dieser Veranstaltungs-
reihe insbesondere Menschen der Generation 45+ ansprechen 
möchten. Weitere Termine in den Veranstaltungsdatenbanken auf 
www.arbeitsagentur.de und www.fortbildung-bw.de.

Das Forstamt informiert – Waldbegegnungen
Fantastische Bodenlebewesen
Freitag, 2. Juni, 10.00 – 16.00 Uhr
In einer Handvoll Waldboden fi nden sich etwa so viele Lebewesen 
wie Menschen auf der Erde. Dazu gehören Pilze und Bakterien 
genauso wie Springschwänze, Asseln und Hundertfüßer. Sie alle 
spielen eine wichtige Rolle im Ökosystem Wald und sorgen als 
„Müllabfuhr“ dafür, dass Laub und anderes organisches Material 
zu wertvollem Humus abgebaut wird. Gemeinsam wollen wir die 
Vielzahl der für uns sichtbaren Bodentiere erforschen und spek-
takuläre Dinge über sie erfahren – Spiel und Spaß werden dabei 
nicht zu kurz kommen!
Zielgruppe: Kinder im Alter von 8 - 12 Jahren, 
  max. 16 Teilnehmende
Treffpunkt: Saatschulhütte an der K 2599 im Einkornwald 
Kosten:  30,- €/Kind (bar)
Leitung:  Michaela Denninghoff-Wagner, 
  Handy 0170/4778514 und
  Michael Eisele, Handy 0151/46312415
Sonstiges: Wetterangepasste Waldkleidung (lange Ho- 
  sen), Getränke und Vesper mitbringen.
Die Anmeldungen erfolgen für alle Veranstaltungen über das An-
meldeformular per Mail, Post oder Fax. 
Das Anmeldeformular fi nden Sie online auf der Homepage des 
Landratsamts Schwäbisch Hall unter www.LRASHA.de/Forstamt/ 
Waldpädagogik/Waldbegegnungen 
Reservierungen nehmen wir auch telefonisch unter 0791/755-7877 
entgegen.

Kampagne der Unfallkasse Baden-Württemberg
Viele Menschen haben jemanden, der wahrlich Heldenhaftes in 
ihrem Alltag leistet: ihre Haushaltshilfe. Aber was, wenn dieser 
Haushaltshilfe bei ihrer Arbeit ein Unfall passiert? Dann ist der 
Arbeitgebende der Haushaltshilfe verantwortlich. 
Am 08.05.2023 startete die Superhelden-Kampagne der Unfall-
kasse Baden-Württemberg, der gesetzlichen Unfallversicherung 
im Land. Diese richtet sich an alle haushaltführenden Personen 
in Baden-Württemberg, die eine Haushaltshilfe beschäftigen. 
Ist eine Haushaltshilfe nicht angemeldet, ist der Arbeitgebende 
– in diesem Fall die haushaltsführende Person – verantwortlich, 
denn die Anmeldung zur gesetzlichen Unfallversicherung muss 
durch den Arbeitgeber erfolgen. Nur wenn die Haushaltshilfe an-
gemeldet ist, sind sowohl die Haushaltshilfe als auch ihre Arbeit-
geberin oder ihr Arbeitgeber bei einem Unfall auf der rechtlich 
sicheren Seite. 
Unter den Begriff Haushaltshilfe fallen zum Beispiel: Reinigungs-
kräfte, Babysitter, Küchen- und Gartenhelfer, aber auch Kinder- 
und Erwachsenenbetreuende. Für die beschäftigte Person ist die 
gesetzliche Unfallversicherung beitragskostenfrei, die Kosten 
werden vom Arbeitgebenden – also der haushaltsführenden Per-
son – getragen. Sollte die Haushaltshilfe bei ihrer Tätigkeit ver-



unfallen oder sich verletzen, springt die gesetzliche Unfallversi-
cherung ein und der private Arbeitgeber ist von seiner 
Leistungspflicht entbunden. Die Kosten für die medizinische Be-
handlung sowie weitere Leistungen, die durch einen Unfall ent-
stehen, übernimmt die gesetzliche Unfallversicherung. 
Weitere Informationen und Anmeldung unter 
www.ukbw.de/haushaltshilfe 

Deutsche Rentenversicherung  
Baden-Württemberg
Kindererziehung erhöht die Rente

Kinder zu erziehen kostet Zeit – oft auch Arbeitszeit. Die ge-
setzliche Rentenversicherung gleicht einige Nachteile wieder 
aus, denn die Zeiten der Kindererziehung bekommen Betrof-
fene unter bestimmten Voraussetzungen angerechnet. Was 
dahinter steckt und wie man die Anrechnung beantragt, da-
rüber informiert die Deutsche Rentenversicherung Baden-
Württemberg. 
Für die Erziehung eines Kindes werden bis zu drei Jahre als Bei-
tragszeiten in der gesetzlichen Rentenversicherung gutgeschrie-
ben, die sogenannten Kindererziehungszeiten. Hierbei handelt es 
sich um Pflichtbeitragszeiten, die sich später unmittelbar auf die 
Rentenhöhe auswirken. Für jedes Jahr Kindererziehungszeit er-
höht sich die monatliche Bruttorente aktuell um 36,02 Euro (West) 
bzw. 35,52 Euro (Ost). 

Später relevant: Kinderberücksichtigungszeit 
Was viele nicht wissen: Neben den Kindererziehungszeiten wer-
den auch Berücksichtigungszeiten wegen Kindererziehung aner-
kannt. Sie beginnen nach dem Tag der Geburt und enden nach 
zehn Jahren. In Kombination mit anderen Zeiten können sie sich 
positiv auswirken. Vorrangig dienen die Berücksichtigungszeiten 
dazu, eventuelle Lücken im Versicherungsverlauf zu schließen. 

Ein Plus für arbeitende Eltern 
Wer Kinder erzieht und arbeiten geht, sammelt doppelt Punkte: 
Die Kindererziehungszeiten werden zusätzlich zu dem ange-
rechnet, was die arbeitenden Eltern über die monatlichen Ren-
tenbeiträge bekommen. Das gilt bis zu Beitragsbemessungs-
grenze. 

Antrag bequem online stellen 
Sowohl Kindererziehungs- als auch Berücksichtigungszeiten 
werden im Versicherungskonto nur auf Antrag gespeichert. Im 
Rahmen einer Kontenklärung geht das kinderleicht. 
Den Antrag können Eltern online bequem von zu Hause über den 
eService der DRV stellen: www.eservice-drv.de. Auch gemein-
same Erklärungen können dort abgeben werden. 

Weitere Informationen enthält die Broschüre „Kindererziehung – 
Ihr Plus für die Rente“. Sie kann im Internet unter www.deutsche-
rentenversicherung-bw.de heruntergeladen oder kostenlos unter 
der Telefonnummer 0721/825-23888 beziehungsweise per E-Mail 
an presse@drv-bw.de bestellt werden. 

Das Forstamt informiert – Waldbegegnungen

Märchenwanderung Freitag, 26. Mai, 15.00 – 17.00 Uhr
Auf einer knapp 2 km langen Wanderung durch stille Wälder wol-
len wir die besondere Atmosphäre zwischen den Bäumen und am 
Waldbach nutzen, um klassische Märchen mit ganz offenen Ohren 
zu hören. Dabei werden auch die Augen umherschweifen und die 
Bühne bereiten für das Theater im Kopf. Dazu machen wir immer 
wieder Halt, setzen uns auf den Boden und lauschen dem Vor-
leser.
Zielgruppe:	 Eltern mit Kindern, die zuhören können,
	 oder Erwachsene alleine, max. 20 Pers.
Treffpunkt: 	 Ehemaliges Nasslagergelände bei Bühlerzell-Sen	
	 zenberg L1072, Senzenberg Richtung Bühler, 
	 erster Feldweg re.
Kosten: 	 Erw. 15,- €/Kinder 10,- €/Fam. 40,- € (bar)	
Leitung: 	 Jörg Brucklacher
Sonstiges:	 Jeder sollte gute Schuhe, eine leichte Sitzunterlage 	
	 sowie Zeit und Muße mitbringen.

Wanderwoche vom 30. Mai - 2. Juni jeweils 10.00 – 18.00 Uhr
Genuss-Wandern 
In geselliger Runde erwandern wir 4 Tage lang die Schönheiten 
unseres Landkreises. Dabei entdecken und erfahren wir viel In-
teressantes und Wissenswertes über unsere heimische Flora und 
Fauna, werden achtsam mit allen Sinnen die großen und kleinen 
Wunder der Natur wahrnehmen und erfreuen uns zudem täglich 
an einer besonderen kulinarischen Köstlichkeit.
Zielgruppe: Natur- und Wanderbegeisterte jeden Alters, mind. 6, 
max. 18 Personen
Kosten:	 Erw. 195,- €/Kinder 125,- €, 
	 bei Teilnahme an Einzeltagen 55,- €/35,- € pro Tag 		
	 (incl. Verköstigung
Leitung:	 Ulrike Nowak, Handy 0175/1831513
Sonstiges: 	 Die Touren sind zw. 8 und 12 km lang. Sie sollten 	
	 wetterangepasste Kleidung, feste Schuhe, eine 		
	 kleine Rucksackverpflegung für unterwegs und 		
	 evtl. Sonnenschutz mitbringen. 

Vor Beginn der Wanderwoche erhalten alle Teilnehmenden einen 
Infobrief mit Karten zu den jeweiligen Treffpunkten. 
Die Anmeldungen erfolgen für alle Veranstaltungen über das An-
meldeformular per Mail, Post oder Fax.
Das Anmeldeformular finden Sie online auf der Homepage des 
Landratsamts Schwäbisch Hall unter: www.LRASHA.de/Forstamt/ 
Waldpädagogik/Waldbegegnungen 
Reservierungen nehmen wir auch telefonisch unter 0791/755-
7877 entgegen.

Johanniter
Hilfsfonds
Hilfe für Menschen
in gesundheitlicher Not

Jetzt 
spenden!

IST IHRE HAUSNUMMER GUT ERKENNBAR? In Notfällen kann dies entscheidend sein!


